
 

Nehmt Eure Zukunft selbst in die Hand!  

Robert Jungk entwickelte in den 1970ziger Jah-
ren die Zukunftswerkstatt (ZW). Wie kann sie in 
Zeiten gesellschaftlicher Herausforderungen 
z.B. soziale Ungleichheit und Klimawandel wirk-
sam werden? Welche Impulse kann sie für zu-
kunftsgerechte nachhaltige Projekte setzen? 
Was kann zum tiefgreifenden Wandel in allen 
gesellschaftlichen Schichten und Bereichen bei-
tragen?  

 

 

 
 
 
Welche neuen Formen der Zusammenarbeit 
in Arbeitswelt, Organisationen und engagierten 
Gruppen begeistern uns? Welche Wege und 
Strukturen der Beteiligung, welche Kollabora-
tion und Verantwortlichkeit brauchen wir heute? 
Welche Haltungen wollen wir leben, damit eine 
neue Kultur des wertschätzenden Miteinanders 
auf Augenhöhe wächst? Finden wir Antworten 
auf die sozialökologischen Fragen? 
 
Wofür stehen wir Teilnehmenden und wofür 
stehen die ZW-Jahrestreffen? Was verbindet 
uns und wodurch bereichern wir uns gegensei-
tig? Was hat sich bewährt und was wollen wir 
gemeinsam verändern?  
 
„Zukunftswerkstatt neu erfinden!?“ Unter die-
sem Motto wollen wir in 2020 gemeinsam die 
Methode der Zukunftswerkstatt und ZW-Jahres-
treffen mit „Blick zurück – nach vorn“ reflektieren. 
Wie können Zukunftswerkstätten uns Antwor-
ten auf herausfordernde Fragen geben und 
„soziale Erfindungen“ in die Welt bringen?  

Beiträge von Teilnehmer*innen sind herzlich 
willkommen z.B. Impulse zu neuen Formen der 
Zusammenarbeit in Gruppen, Vereinen, Organi-
sationen, Unternehmen… auch im Rahmen ei-
ner Poster-Session über ein Projekt, Ausprobie-
ren einer Methode, Diskutieren einer Idee mit an-
deren. Bitte Poster vorher bei den Organisa-
tor*innen anmelden (Titel/Anzahl Poster).  
 
Wer hat Lust, kurze Sequenzen zur Lockerung, 
Konzentration oder Entspannung einzubringen 
oder das Abendprogramm mit zu gestalten?  
 

 

 

 

 

 

 

Informationen zum Jahrestreffen 2020: 

Seit 30 Jahren trägt sich das Treffen weitgehend 
selbstfinanziert und selbstorganisiert. Das ZW-
Jahrestreffen 2020 findet statt in Kooperation mit 
dem Netzwerk Zukunftswerkstätten, Verein Zu-
kunftswerkstätten und dem Forum Eltern und 
Schule (FESCH). FESCH ist eine anerkannte 
Einrichtung politischer Bildung (LZpB NRW).  

www.zukunftswerkstaetten-verein.de  
www.xing.com/net/zwnetz  

   www.forum-eltern-und-schule.de 

   Kontakt: wiebke.claussen@gmx.de 
 

 
 

 
      

      
   34. Jahrestreffen 

     Moderator*innen der 
     Zukunftswerkstatt 
     30. April bis 3. Mai 2020 

     in Bad Homburg 
 

 

 

 

 

 

 

         
              Zukunftswerkstatt                   

              neu erfinden!?           

           Blick zurück nach vorn… 

herausgefordert durch gesellschaftlichen 
Wandel, inspiriert durch  

neue Formen der Zusammenarbeit  

Zukunftswerkstatt auf dem Weg zur             
„permanenten Werkstatt“ 

 

 

 

 

 



 

Ziele der ZW-Jahrestreffen 
Inspiration und Erfahrungsaustausch von 
Moderator*innen und Interessierten an der Zu-
kunftswerkstatt sowie weiteren Methoden zur 
Beteiligung stehen im Fokus. Darüber hinaus 
werden wir Raum für das Knüpfen von Kontak-
ten und Reflektieren von Projekten haben.  
 
Wichtig sind aktive Beteiligung aller Teilneh-
menden, erlebbare Solidarität durch spielerische 
und offene Formate. Wir wollen gemeinsam 
neue Perspektiven für Zusammenarbeit entde-
cken. Humor und Beisammensein mit infor-
mellem Austausch kommen dabei nicht zu kurz. 
 
 

 

 

 
 

Wer ist eingeladen 
Moderierende von Beteiligungsprozessen, 
die Zukunftswerkstätten oder anderen Methoden 
einsetzten oder kennenlernen wollen; Interes-
sierte am Thema „Neue Wege der Zusam-
menarbeit“ und Vertreter*innen aus Initiati-
ven und Organisationen…Wir freuen uns über 
junge und alte Mit- und Querdenkende mit 
ganz unterschiedlichen Hintergründen.   

Organisationsteam 
Wiebke Claussen, Verein Zukunftswerkstätten 
Rita Nassen, Mod-u-s.de 
Ilona Schmuck, KONSENS Kommunikation 
Lars Meyer, Forum Eltern und Schule (FESCH) 

Programm 

Donnerstag 30. April  

14:30 Walk Together in Frankfurt                     
          eine etwas andere Stadtführung 
17:00 Galerie der Persönlichkeiten         
          Who is who und wer bringt was mit? 
          Ankommen und reinfinden. 

Freitag 1. Mai  
          Erzählsalon und Workshops 
          Erfolge und Methoden miterleben.  

Kritische Bestandsaufnahme 
Wo hapert es bei der Zusammenarbeit? 
Mit Kopfstand in die Zukunft. 

 
 
 

 

 

 

Samstag 2. Mai 
          Impulse und Visionen entwickeln 
          Wie sieht mein „Dreamteam“ aus?    
          Reinventing Organisation  

Schritte zur Realisierung 
Was können wir konkret tun? Lösungsan-
sätze entwickeln und Projekte planen.   

Sonntag 3. Mai  
          Permanente Werkstatt 

Was braucht es, um nachhaltig zu wer-
den mit Blick nach vorn? 

12:30 Ende der Veranstaltung  

Anmeldung 
Anmeldung bis 31.3.2020 über das FESCH-
Anmeldeformular anmeldung@w-f-sch.de unter 
Angabe der Kenndaten und Kennzeichnung der 
formalen Hinweise zu AGB/DSGVO.  

Bitte alle ein persönliches Foto mitbringen.  

Teilnahme 
Die Tagungspauschale umfasst die Teilnahme 
am Jahrestreffen inkl. 3 Übernachtungen in der 
Jugendherberge Bad Homburg und Vollpension: 

Doppelzimmer 325 € und Einzelzimmer 370 €   
(Anzahl Einzelzimmer beschränkt) 

             Frühbucher bis 1.3.2020: DZ 290 €, EZ 340 € 

 
Bitte Einladung an Interessierte weiterleiten 
 

Veranstaltungsort 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jugendherberge Bad Homburg 

Die Jugendherberge liegt unterhalb des wunder-
schönen Parks rund um das Schloss Bad Hom-
burg. Die gut ausgestatteten Tagesräume mit Er-
weiterung auf die Terrasse im Grünen und die 
angenehme Atmosphäre des Hauses haben 
wir bereits im letzten Jahr genießen dürfen. 
(www.bad-homburg.jugendherberge.de) 


